Protokoll

Jugendversammlung 30.08.09

Teilnehmer: siehe Teilnehmerliste
Entschuldigt: Dr. G. Reinemann, M. Strache, J. Engelmann, F. Heyder, T. Richter, J. Hettstedt, 
G. Bürckner

Beginn 10.15Uhr

1. Begrüßung: 

Der Vorsitzender M. Zeuner eröffnet die Sitzung und verliest die Tagesordnung.

2. Beschluss Tagesordnung: 

Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen.

3. Bericht des Vorstandes:

Die Rechenschaftsberichte wurden im Voraus bereits per E-mail verschickt. N. Schütze reicht seinen vor Ort nach. Zu den Berichten werden Fragen gestellt, die vom jeweils Verantwortlichen beantwortet werden. Dabei werden vor allem das Thema der Internetpräsenz und der Kaderspielersituation angesprochen.

Insbesondere wird angestrebt, dass die Ergebnisse der Jugendligen am Sonntagabend des jeweiligen Spieltages auf einer Seite der LSJ bzw. des LSV verfügbar sind.

4. Entlastung der Vorstands:

G. Thormann und F. Dietze werden als Wahlvorstand vorgeschlagen. Der Vorschlag wird einstimmig angenommen.

Nach einer kurzen Beratung schlagen beide vor, den Vorstand im Ganzen zu entlasten. Woraufhin dieser einstimmig entlastet wird.

5. Wahl des neuen Vorstands:

Einstimmiger Beschluss einer offenen Wahl.

Vorsitzender: M. Zeuner (einstimmig angenommen)

Stellvertretender Vorsitzender/ Leistungssportreferent: J. Windelband (einstimmig angenommen)

Kassenwart: G. Bürckner (einstimmig angenommen)

Einzelspielerverantwortlicher: D. Friedrich (einstimmig angenommen)

Mannschaftsleiter: T. Richter (einstimmig angenommen)

Schulschachreferent: F. Küster (1 Enthaltung)

Mädchenschachreferent: W. Wölfer (einstimmig angenommen)

Pressewart: J. Engelmann (einstimmig angenommen)

Freizeit- und Breitenschachreferent: Jörg Hettstedt (einstimmig angenommen)

Internetverantwortliche: E. Kalliwoda (einstimmig angenommen)

Jugendsprecher: F. Heyder (einstimmig angenommen)

                           F. Mertens (1 Gegenstimme)

Landesnachwuchstrainer: Norman Schütze (einstimmig angenommen)

6. Anträge:

Der Entwurf von D. Friedrich zur neuen Tunierordnung der LSJ für den Einzelspielbetrieb wird diskutiert und mit 18 Pro- und 7 Gegenstimmen angenommen.

Der Vorstand wird mehrheitlich beauftragt, bei der nächsten Vorstandssitzung die Bedenkzeit bei der LJEM in den Altersklassen U10, U12, U14, U16 und U18 (jeweils männlich und weiblich) an die Bedenkzeit bei der DJEM anzupassen.

Die Wartezeit gemäß der neuen FIDE Regel wird mit 60 Minuten für die Mannschafts- und Einzelwettkämpfe der LSJ festgelegt.
7. Sonstiges:

M. Zeuner dankt M. Dannies, A. Nußbaumer und T. Bundrock für die Bereitstellung des Raumes und der Verpflegung. Im Schulschachbereich sollen die Regionalfinals in den gleichen Regionalgruppen wie im Vorjahr gespielt werden.

Verschiedene Turniere werden vorgestellt und für die DVM werden noch Helfer gesucht.

Der Vorsitzende M. Zeuner beendet die Sitzung gegen 13.15Uhr.

Wiebke Wölfer
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Vorsitzender LSJ

